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Für alle Medizinradbegeisterten, die mich begleitet haben und mit denen ich lernen durfte, für das Leben DANKBAR zu sein und die alltäglichen Momente zu genießen









Hinweis


Das vorliegende Buch ist sorgfältig erarbeitet worden. Dennoch erfolgen alle Angaben ohne Gewähr. Die Autorin kann für eventuelle Nachteile oder Schäden, die aus den im Buch gemachten praktischen Hinweisen resultieren, keine Haftung übernehmen.









Vorbemerkungen zum achten Band


Ihr lieben Medizinradfreundinnen und Medizinradfreunde!


Man könnte meinen, dass in den vorausgegangenen sieben Büchern bereits alles darüber gesagt wurde, wie glücklich es stimmt, rund ums Medizinrad des Sun Bear zu gehen.


Aber jedes Mal, wenn ich euer strahlendes Lächeln erlebte, sobald es um ESSBARE, DUFTENDE oder besonders SCHÖNE Pflanzen ging, wenn Ihr Blumen aus dem eigenen Garten entdecktet oder Bäume, die Ihr bereits persönlich abgeerntet oder umarmt habt, kam in mir regelrecht der innere Befehl, diese Erfahrungen aufzugreifen und niederzuschreiben.


Es geht hier um die überwältigenden Gefühle von Dankbarkeit und Freude, die ausgelassene Neugier des „inneren Kindes“, das sich lustvoll dem Leben hier auf der Erde hingibt. Es geht um die Erfahrung, eine wahre, liebevolle Heimat gefunden zu haben, wo für alles und für alle GUT gesorgt ist.


Andererseits kenne ich aus eigener Erfahrung das erschrockene Erstaunen, warum mir die Frucht einer durchaus schön anzusehenden Blüte mit besonders bedeutsamem Text einfach nicht zuträglich ist. Bei manchen Menschen geht das bis hin zu schwerwiegenden allergischen Reaktionen. Dann ist dies ein wichtiger Ansatz, sich mit unseren Widerständen auseinanderzusetzen, um dem inneren Kind zu begegnen und ihm Trost zu schenken.


Das Medizinrad hat sich somit immer enger mit unserem alltäglichen Leben verwoben und ist zum ganz selbstverständlichen Begleiter geworden, besonders, wenn sich Fragen oder Probleme auftun, die SCHNELL gelöst werden wollen.


Ein kurzer Blick in den Garten, ins Gemüsefach, das Wohlbehagen eines Aromaöls oder Küchengewürzes, oder auch der spontane, oft unerklärliche Ekel vor einer Speise, die andere Menschen vielleicht sogar köstlich finden, kann uns den Weg aufzeigen, mit unserem tiefen inneren Wissen in Verbindung zu treten.


Besonders schöne Momente ergeben sich beim gemeinsamen Feiern, wenn die Mahlzeiten frisch zubereitete, jahreszeitlich aktuelle Komponenten enthalten, sozusagen vor der eigenen Haustüre gereift sind.


In unserer modernen Welt, wo alles geprüft, kontrolliert und überwacht sein will, ist vieles an altem, überliefertem Wissen verloren gegangen. Kein Wunder, dass wir Gartenkräuter, die unsere Urgroßmütter noch ganz selbstverständlich verwendeten, kaum noch kennen! Umso mehr fasziniert mich, dass die Wissenschaft mittlerweile viele Inhaltsstoffe entschlüsselt hat und diese Erkenntnisse für die Medizin nützt. Natürlich wissen wir deshalb auch besser über mögliche Nebenwirkungen, Verwechslungsmöglichkeiten und ungeeignete Anwendungsgebiete Bescheid.


Mir geht es in diesem Buch ausschließlich um die dankbare Begegnung mit unserer wunderschönen Welt und mit ihren Pflanzen, die so vollkommen geschaffen sind, ohne Zutun von uns Menschen, rund und stimmig, und über die wir längst noch nicht ALLES wissen!


Fazit: Ihr findet hier keinen Ernährungsratgeber, kein Kochbuch, kein medizinisches Fachwissen!


Viel Spaß beim Staunen, Ausprobieren und Weiterforschen!


Lasst uns dieses Mal mit besonderer Dankbarkeit und Freude ums Medizinrad gehen!


Namaste Eure Rita









Überblick


Der beigefügte Plan hilft Dir, die gesuchten Positionen leicht aufzufinden.


Vorbereitung


Stelle Dich zum nördlichsten Stein (Nr. 9) mit Blick zum großen Schöpferstein und frage respektvoll um Erlaubnis, am Medizinrad anwesend sein zu dürfen!


Legeplan


[image: ]


Bitte Waboose, den geistigen Hüter des Nordens, Dir schützende Kraft zu schenken und Dich zu begleiten! Umkreise nun das Rad im Uhrzeigersinn, immer die Augen zur Mitte gerichtet!









Ankommen im Kreis


Wie gewohnt, darfst Du als erstes Deine Geburtsposition aufsuchen und begrüßen.


Winter:


Schneegans: 22. Dezember - 19. Januar


Otter: 20. Januar - 18. Februar


Puma: 19. Februar - 20. März


Frühling:


Habicht: 21. März - 19. April


Biber: 20. April - 20. Mai


Hirsch: 21. Mai - 20. Juni


Sommer:


Specht: 21. Juni - 22. Juli


Stör: 23. Juli - 22. August


Braunbär: 23. August - 22. September


Herbst:


Rabe: 23. September - 23. Oktober


Schlange: 24. Oktober - 21. November


Wapiti: 22. November - 21. Dezember









Auswahl der passenden Pflanzen und Botschaften


Du hast verschiedene Möglichkeiten, DEINE HEUTE benötigten Seelenpflanzen zu finden. Bedenke dabei: Jede Blüte birgt in sich die vollkommene Energie der ausgewachsenen Frucht, des Samens, der künftigen Pflanze, die Du genießen darfst. Übe Dich in Dankbarkeit!!!


Intuitive Vorgehensweise


Komme einen Moment in die Stille, konzentriere Dich auf ein bestimmtes Anliegen, oder lass einfach das RICHTIGE auf Dich zukommen! Jetzt darfst Du eine beliebige Seite aufschlagen und neugierig sein, worauf Dein Auge als erstes fällt.


Vielleicht wählst Du eine Blüte, die Du nicht kennst, eine Pflanze, die wild wächst und von der Du gar nicht wusstest, dass oder wie sie essbar sein sollte. Dann sollst Du sie natürlich auch nicht essen!!! Aber Du kannst mit ihr arbeiten. Vertraue auf Deine Eingebung!


In Teil Zwei des Buches erwartet Dich ein kurzer Überblick über die Inhaltsstoffe. Wenn Du mehr erfahren möchtest oder neugierig wurdest, wie die Menschen in früheren Zeiten oder in anderen Kulturkreisen diese Blüte, ihre Blätter, die daraus entstehenden Früchte, ihre Samen verwendet und zubereitet haben, findest Du sicher zahlreiche Hinweise im Internet, einiges auch im Literaturverzeichnis.


Natürlich freue ich mich auch auf Deine persönlichen Nachfragen!!!


Arbeit mit dem Inhaltsverzeichnis


A: Suche im Inhaltsverzeichnis heraus, was Dir besonders gut schmeckt, welche Zutat Du sehr häufig benützt, einen Geruch, den Du liebst …


B: Wähle eine Pflanze aus, die Dir unangenehm ist, auf die Du vielleicht sogar allergisch reagierst!


Im zweiten Teil des Buches kannst Du Dich dann über die Inhaltsstoffe und Anwendungsmöglichkeiten informieren. Danach betrachtest Du die zugehörige Blüte im ersten Teil des Buches.


Wer sich mit den einzelnen Pflanzen, Inhaltsstoffen, Wirkungen und der Zubereitung der erwähnten Obst- und Gemüsesorten, Kräuter und Gewürze oder die Besonderheiten daraus gewonnener Düfte intensiver beschäftigen möchte, findet genügend Wissenswertes im Internet, gern auch in alten Büchern und den Überlieferungen der Volksheilkunde.


Nütze die Literaturhinweise!


Hier findest Du zahlreiche weiterführende Anregungen.


Auch ich habe im Lauf der Jahre so viele Informationsquellen benutzt, dass ich zum Teil nicht mehr zuordnen kann, woher ich einzelne Informationen übernommen und abgespeichert habe.


Man möge mir das Verzeihen! Ich bin einfach dankbar, dass wir immer das Richtige zur rechten Zeit und am rechten Ort vorfinden dürfen.


Schritt für Schritt im Lauf des Jahres


Für jede Jahreszeit gibt es Obst, Gemüse, Tees, Gewürze, Düfte, die besonders gut zum Medizinrad passen. So lässt sich für die ganze Familie oder Gruppe sogar ein „Menü“ kreieren, das allen GUT tun wird.


Wähle einfach die passenden Zutaten aus! Schau gerne auch noch beim aktuellen Monat nach, besonders bei Geburtstagsfeiern oder Festen zu einem aktuellen Anlass!


Winter


Erde, Waboose, drei Schritte des Nordens


Frühling


Sonne, Wabun, drei Schritte des Ostens


Sommer


Mond, Shawnodese, drei Schritte des Südens


Herbst


Sonne, Mond, Mudjekeewis, drei Schritte des Westens


Zusätzlich findest Du im Innenkreis bei Mutter Erde, Vater Sonne und Großmutter Mond für euer leckeres gemeinsames Essen immer noch zusätzliche Bestandteile, die für ALLE passen.


Das Beste am Medizinrad ist, dass es immer wirkt, sogar, wenn wir es nicht von unserem „klugen Verstand“ her wissen.


So kannst Du Deiner Familie, Deinen Freunden GUTES tun, ohne übergriffig zu sein. Ihr lasst euch einfach in Dankbarkeit die Gaben schmecken, die uns das Leben schenkt. Die Freude, das Genießen des Körpers sprechen ihre eigene, wirkungsvolle Sprache.


Arbeit an Deiner Geburtsposition


Wähle eine passende Zutat aus dem Innenkreis, eine Komponente des Geisthüters oder des zugehörigen Innenweges und ein Blütenbild Deines Geburtsmondes!


Schneegans: Erde/Schildkrötenklan; Waboose/Reinigung


Otter: Erde/Sonne/Schmetterlingsklan; Waboose/Erneuerung


Puma: Erde/Mond/Froschklan; Waboose/Reinheit


Habicht: Sonne/Mond/Donnervogelklan; Wabun/Klarheit


Biber: Sonne/Erde, Schildkrötenklan; Wabun/Weisheit


Hirsch: Sonne, Schmetterlingsklan; Wabun/Erleuchtung


Specht: Mond, Froschklan; Shawnodese/Wachstum


Stör: Sonne/Mond/Donnervogelklan; Shawnodese/Vertrauen


Braunbär: Mond/Schildkrötenklan; Shawnodese/Liebe


Rabe: Sonne/Schmetterlingsklan; Mudjekeewis/Erfahrung


Schlange: Mond/Froschklan; Mudjekeewis/Einsicht


Wapiti: Sonne/Mond/Donnervogelklan; Mudjekeewis/Stärke


Mit der Zeit lernst Du immer besser, Dich bei jeder Mahlzeit, beim Erschnuppern von Düften, beim Zubereiten der Gemüse, Salate, Früchte und Tees mit dem Medizinrad zu verbinden, was letztendlich heißt: mit ALLEM, WAS IST.


Im Lauf der Zeit übernimmt Deine gesunde, natürlich erzeugte Nahrung die Aufgabe des Energiebildes, weil Du Dich tief in Deinem Herzen an den wundervollen Ursprung jeder Pflanze erinnern kannst. Du tauchst ein in das von LIEBE GEZEUGTE Wachstum des Lebens.


Hinweis: Warum die Pflanzen und die Bilder der Blüten sogar „körperlich“ wirken, ohne dass Du im physischen Kontakt mit ihnen bist, kannst Du bei Clemens Kubi erfahren (s. Literaturhinweise)









Dankbarkeitsübung


Als erstes liest Du Dir laut den zugehörigen Text vor.


Dann betrachtest Du aufmerksam das Bild.


Während Du tief einatmest, denke daran, dass Du die vollkommene Gesundheit und Medizinkraft dieser Pflanze in Dich einströmen lässt.


Nun halte den Atem an, spüre, wie diese Energie Deinen Körper durchströmt, Deinen Geist erhellt, Deine Sinne erfreut.


Beim Ausatmen lässt Du alle ungesunden Anteile los, die Dich behindern und krank machen.


Die Pflanze hilft Dir in ihrer natürlich geschaffenen Vollkommenheit, gereinigt und befreit zu werden von allem, was Dich von der Erkenntnis trennt, dass Du GANZ, GELIEBT und VOLLKOMMEN bist, so wie diese Pflanze.


Spüre die Dankbarkeit und Freude, die Dich mit der Mitte des Rades, mit GOTT, dem Universum, dem ALLEINS verbindet!


Wenn Dir das ausgewählte Obst, Gemüse, Gewürz, der Duft zuträglich ist, wiederholst Du diese Übung mit der realen Frucht oder Essenz, die Dich soeben erfreut.


Genieße mit allen Sinnen, wie köstlich, nährend, vertraut und berührend sich die Farbe, der Geschmack, der Duft dieser Blüte, der Blätter, der Früchte, der Samen in Deinem Körper und in Deinem Herzen anfühlen!


Übrigens, die Anregung zu dieser Atemübung verdanke ich dem tibetischen Mönch Tulku Lobsang Rinpoche.


So verbindet sich unsere Freude über Genossenes und Geschenktes immer auch mit all den vielen Händen, die mitgeholfen haben, uns zu nähren, und letztendlich mit unserer Mutter Erde.









Im Innenkreis: Erde - Sonne - Mond - vier Familienklans


Mutter Erde
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Bohne


Public Domain Leo Michels


[image: ]


Hauswurz
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Huflattich


Public Domain Leo Michels


[image: ]


Kartoffel


Pixabay: Didgeman
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Kürbis


Public Domain: Leo Michels
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Mais
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Wilde Sojabohne


CC-BY-SA-3.0 Unported Dalgial
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Vogelmiere


Pixabay Jan Haerer
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Wilde Möhre / Karotte


Die Botschaft der Pflanzen


Bohne sowie Sojabohne


Ich fühle mich gut genährt, getragen und geborgen.


Dankbar erfahre ich mich im Fluss des Lebens.


Hauswurz


Ich erfreue mich der weiblichen Anteile meines Seins. Dankbar zeige ich meine Weiblichkeit nach außen und fühle mich dabei rundum gesund.


Huflattich


Ich bleibe mir in schwierigen Lebensumständen treu und erschließe mir tapfer neue Kraftquellen. Wo es nötig ist, passe ich mich an.


Kartoffel


Ich fühle mich hier auf der Erde gut angekommen, bin bereit mein Bestes zu geben und übernehme Verantwortung für mein Tun.


Kürbis


Ich lerne mich zu entspannen und komme dadurch ins Gleichgewicht.


Ruhig und ideenreich bereite ich mich auf neue Lebensphasen vor.


Mais = Corn


Dankbar verbinde ich mich mit der Erde und finde Frieden in der Natur.


Ich erlebe meine innere Stärke, indem ich mich sinnvoll betätige.


Möhre / Karotte / Wilde Möhre


Gut verwurzelt nehme ich die Wirklichkeit wahr, wie sie ist.


So kann ich auch klarer sehen. Ich ruhe in mir selbst.


Vogelmiere


Ich übernehme Verantwortung im Hier und Jetzt.


So kann ich präsent, reaktionsfähig und geistesgegenwärtig sein.


Vater Sonne
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Bockshornklee


Pixabay: DEZALB
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Kastanienknospe = Chestnut Bud
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Löwenmäulchen
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Orange


Pixabay: Hans
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Roggen


Pixabay: NickyPe
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Sonnenblume


Bockshornklee


Ich öffne mich dem Licht der Sonne.


Beglückt erkenne ich, dass ich ein geistiges Wesen bin.


Kastanienknospe = Chestnut Bud (Bachblüte Nr. 7)


Ich lebe im Hier und Jetzt, erkenne eingefahrene Muster


und steigere dadurch meine Lernfähigkeit.


Ich durchbreche Teufelskreise und verändere mein Leben zum Guten.


Löwenmäulchen = Snapdragon


Ich kann frei, offen und ungehemmt sprechen.


Es fällt mir zunehmend leichter, mit anderen angemessen über mich und meine Gefühle zu reden.


Orange


Ich fühle mich glücklich und könnte manchmal ausrasten vor Freude.


Endlich darf mein Kopf Urlaub machen.


Roggen


Ich gebe mich meinen Visionen hin.


Zuversichtlich und optimistisch plane ich meine Projekte.


Sonnenblume = Sunflower


Väterlich geführt und gehalten finde ich Zugang zu meinen männlichen Energien, zu Handlungsfähigkeit und Kreativität.


Großmutter Mond
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Beifuß
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Frauenmantel
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Reis


Pixabay: sujan sincere
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Quellwasser = Rock Water
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Schnittlauch


Pixabay: bek greenwood
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Traubensilberkerze


Pixabay: Daina Krumins


Beifuß


Sicher geborgen gebe ich mich meinen Gefühlen und Träumen hin.


Ich öffne mich der Energie des Mondes und höre auf meine innere Stimme. Meine Intuition darf fließen.


Frauenmantel


Ich erhalte mehr Kontakt zu meinen weiblichen Kräften, zu Mitgefühl und Inspiration, und vertraue „meinem wahren Selbst“.


So kann ich mich verändern und von der Vergangenheit lösen.


Reis


Dankbar lerne ich, die einfachen Dinge des Lebens wertzuschätzen.


Ich erfahre vollkommenen Frieden und bin durchströmt von neuer Energie.


Wasser/ Quellwasser = Rock Water (Bachblüte Nr. 27)


Ich erlebe und genieße die weibliche empfängliche Seite in mir, fühle mich leicht, weich und lebendig. So kann ich spontan und flexibel sein.


Meine Vorbehalte gegenüber dem Andersartigen schwinden.


Schnittlauch


Ich erlebe einen gesunden Ausgleich meiner männlichen und weiblichen Energien. Dadurch finde ich zu meinem inneren Gleichgewicht.


Traubensilberkerze


Ich lerne vollkommen zu entspannen, kann Ängste und Kraftlosigkeit hinter mir lassen und freue mich auf die neue Lebensphase, die vor mir liegt.


Schildkrötenklan = Element Erde
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Erbse


Pixabay: didgeman
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Erdnuss


Pixabay: Docujeju
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Mädesüß
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Moschusmalve


Public Domain: Leo Michels
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Petersilie


P. D.: Leo Michels
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Portulak


Gemeinfrei: Leo Michels
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Preiselbeere


Pixabay: zanna-76
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Zuckerrübe


CC-BY-SA-3.0 Rasbak


Erbse


Ich fühle mich entspannt, vital und innerlich gut genährt.


So finde ich meinen Platz in der Gruppe, fühle mich eingebunden und übernehme auch gerne Verantwortung.


Erdnuss


Dankbar erlebe ich, dass ich die Kraft habe, mich selbst und andere gut zu versorgen. Ich bin zufrieden mit dem, was mir das Leben schenkt.


Mädesüß


Ich kann mich friedlich treiben lassen und beginne zu entspannen.


So fühle ich mich zufrieden, bin freundlich und verströme mein Bestes.


Moschusmalve


Jetzt, wo ich meinen eigenen Wert erkenne, fühle ich mich heimisch und zugehörig. Es ist sooo schön, Teil einer Gemeinschaft zu sein.


Petersilie


Ich schüttle alle Spannungen von mir ab. So finde ich zu innerer und äußerer Ruhe.


Portulak


Gefühle dürfen kommen und gehen. Ich bleibe in meiner Mitte.


Preiselbeere


Ich fühle mich innig verbunden mit der Natur und liebevoll angenommen. So gestärkt lerne ich der mir innewohnenden Kraft zu vertrauen.


Zuckerrübe


Ich erfahre die Süße des Lebens, kann mit meinen Kräften haushalten und bescheide mich in Genügsamkeit.


Froschklan = Element Wasser


[image: ]


Ackerkratzdistel


CC-BY-SA-3.0 Unported Kallerna
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Algen
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Birne
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Lorbeer


Pixnio: CC0 macrojiim
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Sanddorn


Pixabay: letiha
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Sesam


Pixabay: Tài Vô


Ackerkratzdistel


Ich vertraue auf meine Stärke, selbst in den widrigsten Umständen.


Zuversichtlich nehme ich den mir göttlich zugewiesenen Platz ein.
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